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Kabel-Know-How *
Aderkennzeichnung nach DIN 72551 (Auszug)
Klemmenbezeichnungen nach DIN 72552 (Auszug) 
Grundsätze für Arbeiten an der KFZ – Elektrik
· Bei allen Arbeiten an der Elektrik muss immer viel Sorgfalt angewendet werden. 

· Durch hohe Ströme im Kurzschluss- oder Überlastungsfall ist der Kabelbaum gefährdet. 

· Bei allen Arbeiten an der Elektrik den Minuspol der Batterie abklemmen.

· Alle Basteleien mit eigenen Sicherungen absichern. Die Sicherungsgröße sollte an die fließenden Ströme und dem Leitungsquerschnitt angepasst werden. Die Sicherungen sollten beschriftet werden. Das erspart viel Sucherei wenn man später selbst nicht mehr weis, wofür die Sicherung war. Die werkseitig verwendeten Sicherungen und auch Kabel sind meist exakt auf die fließenden Ströme ausgelegt und haben kaum Reserven. 
· Überall, wo später bei Service und Wartung Teile zerlegt werden müssen, muss eine Steckverbindung eingefügt werden. Sinnvollerweise sollten die Verbinder farblich oder anders gekennzeichnet werden, damit auch ein fremder Techniker die Stecker wieder richtig zusammenstecken kann. Alle Leitungen sollten sinnvoll gebündelt und befestigt werden. Achte  besonderes auf bewegliche und heiße Teile. Verwende nur flexible Leitungen.
Richtwerte für Mindest-Leitungsquerschnitte:

Generell gilt: Bei 6 Volt Anlagen immer ein Kabel mit größerem Querschnitt als bei 12 Volt Anlagen üblich verwenden (anstatt 1,0mm² also 1,5mm²). Bei alten Motorrädern läßt sich die Frage nach der Kabelstärke noch recht einfach beantworten: Sind Lichtmaschinen von weniger als 40 oder 50 Watt eingebaut, reichen 1,5mm² Leitungen in allen Fällen, auch bei 6 Volt. Auf Nummer Sicher geht, wer das Hauptkabel, also die Zuleitung von der Batterie bzw. der Lichtmaschine größer wählt. Denn in diesem einen Kabel fließt der ganze Strom, der erst später im Lichtschalter oder Sicherungsdose auf weitere Stromkreise verteilt wird. Die Leitungen von der Batterie direkt zum Anlasser sollten natürlich immer möglichst groß dimensioniert sein. Hier fließen mit Abstand die größten Ströme während des Startens.
Sicherung bis 3 A à Querschnitt 0,75mm² = Durchmesser 0,98 mm
Sicherung bis 6 A à Querschnitt 1 mm² = Durchmesser 1,14 mm
Sicherung bis 8 A à Querschnitt 1,5mm² = Durchmesser 1,38 mm
Sicherung bis 16 A à Querschnitt 2,5mm² = Durchmesser 1,78 mm
Sicherung bis 25 A à Querschnitt 4 mm² = Durchmesser 2,26 mm

	Kreisfläche A = r² x pi = d² x pi / 4 = 0,7854 x d²

	Durchmesser d = 2 x Wurzel (a / pi) = 2r = 1,1284 x Wurzel A


Der Strom errechnet sich aus der Leistung dividiert durch die Spannung (12-14V bzw. 6-7V). 
Ein 12V-60W-Verbraucher benötigt entsprechend 60/12 = 5A.
Ein   6V-60W-Verbraucher benötigt entsprechend 60/6 = 10A
Zum Querschnitt von Leitungen gibt es zwei Faustregeln:
· bei Dauerbelastung sollten pro mm2 maximal 5 Ampere fließen 
· bei Kurzzeitbelastung sollten pro mm2 maximal 10 Ampere fließen

Wieviele Kabel passen in den Isolier- oder Schrumpfschlauch ?

Grundsätzlich ist dabei zu beachten, daß je länger das Schlauchstück ist, in das die Kabel eingeschoben werden sollen, ein Sicherheitsfaktor zu berücksichtigen ist. Wähle lieber einen größeren Schlauch, als später feststellen zu müssen, daß die Kabel auf halbem Weg steckenbleiben. Als Gleitmittel kann Silikonspray benutzt werden.

	Innendurchmesser
des Schlauches
	Anzahl Kabel
mit 1,0 mm²
	Anzahl Kabel
mit 1,5 mm²
	Anzahl Kabel
mit 2,5 mm²

	3mm
	1
	1
	0

	4mm
	2
	1
	1

	5mm
	3
	2
	1

	6mm
	4
	3
	2

	7mm
	5-6
	4
	3

	8mm
	7
	5
	3

	9mm
	8
	6
	4

	10mm
	12
	8
	6

	12mm
	16
	12
	8

	14mm
	25
	16
	12

	16mm
	30
	20
	16


* Quellen: 
http://www.kfz.josefscholz.de; Text von Dieter Siever

http://www.kabel-schmidt.de

http://www.oldtimer-wissert.de

Das kleine 1x1 der Kabelfarben (stimmt nicht in jedem Fall !)
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	Farbe
	Verwendung

	braun
	Masse

	rot
	Dauerplus

	schwarz
	Plus über Zündschloß geschaltet

	schwarz-weiß
	Blinker links

	schwarz-grün
	Blinker rechts

	schwarz-gelb
	Hupe

	schwarz-rot
	Bremslicht

	gelb
	Scheinwerfer Abblendlicht rechts

	gelb-schwarz
	Scheinwerfer Abblendlicht links

	weiß
	Scheinwerfer Fernlicht rechts

	weiß-schwarz
	Scheinwerfer Fernlicht links

	grau
	Rücklicht / Standlicht rechts

	grau-schwarz
	Rücklicht / Standlicht links

	grau-rot
	Instrumentenbeleuchtung

	blau-weiß
	Fernlichtkontrolle

	blau-rot
	Lichtmaschine Ladekontrolle


Das kleine 1x1 der Klemmenbezeichnungen (stimmt nicht in jedem Fall !)
Die Klemmenbezeichnungen sind nicht gleichzeitig Leitungsbezeichnungen, da an beiden Enden einer Leitung Verbraucher mit unterschiedlichen Klemmenbezeichnungen angeschlossen sein können.

	Nummer
	Bedeutung
	Nummer alt

	1
	an Zündspule Niederspannung (U-Kontakt)
	1

	4
	an Zündspule/Verteiler (Hochspannungskabel)
	4

	15
	allg. Zündungsstrom, d.h. geschaltete 6/12 Volt bei eingeschalteter Zündung (meistens Plus)
	15 , 16, 15/54, +

	30
	Dauerstrom 6/12Volt von Batterie (Plus bei Minus an Masse)
	30/51

	31
	Masse von Batterie, häufig über Chassis (bei Minus an Masse)
	31, -

	49
	Eingang Blinkgeber (Relais)
	15, 15/54, +

	49a
	Ausgang Blinkgeber an Blinkerschalter
	S4, S, 54L

	50
	Startersignal von Zündschloss an Anlasser
	50

	54
	Klemmen an Bremslicht und Bremslichtschalter
	15/54

	54f
	Bremslicht und Bremslichtschalter bei Brems-Blink-Kombination
	54f

	56
	Ausgang Lichtschalter und Eingang Umschalter Fern-/Abblendlicht
	56

	56a
	Fernlicht und Fernlichtkontrolle
	56a

	56b
	Abblendlicht
	56b

	56d
	Lichthupenkontakt
	 

	57
	Standlicht
	57

	58
	Schlusslicht, Begrenzungs-, Kennzeichen-, Instrumentenlicht
	58

	61
	Ladekontrollanzeige am Generatorregler
	61

	85
	Masseanschluss an Relais
	85

	86
	Steuerplusanschluss an Relais
	86

	87
	Ausgangs-Schaltleitung am Relais
(NO in Ruhestellung bei 1xEin/1xUm-Relais)
	30/51

	87a
	Ausgangsleitung am Relais (NC in Ruhestellung bei 1xUm-Relais)
	30a/51a

	B+
	Anschluss Batterie+ an Generatorregler
	B+51, B+30, 51

	C
	Anschlussklemme am Blinkgeber für Kontrollleuchte
	C, K, K1

	D-
	Dynamomasse an Regler und Generator
	D-/61

	D+
	Dynamoplus an Regler und Generator
	D+/61

	DF
	Dynamofeldwicklungen an Generator und Regler
	DF

	L
	Ausgang Blinkerschalter für Links
	L, L54

	R
	Ausgang am Blinkerschalter für Rechts
	R, R54


Das große 1x1 der Kabelfarben nach DIN 72551
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[image: image1.png]Leitung von

nach

Grund / Kennfarbe

Ziindspule 1 (1)

Ziindverteiler
(Miederspamnungs- Ziindleitung )

griin 075mm?

Ziindspule 2 (la)

Ziindverteiler
(Miederspamnungs- Ziindleitung )

griin/rot 075mm?

Batierie (30) Anlasser schwarz (rot ?) 16mm?
Batierie (31) Masse, all nicht blanke schwarz
Masseleitung verwendet wird
Anlasser (30) Lichtmaschine rot 6mm?
Anlasser (30) Schaltkasten(30) rot Gmm?
Lichtschalier (30) Zindschalter (30) ot
Schaltkasten (30) baw. Sicherung ot
Lichtschalier (30)
Sicherung G0) Handleuchte, Radio, Ukr usw. ot
Schaltkasten (15/54) GlilhantaBschalter und schwarz
Glitkiherwachurg
Leitung von nach Grund / Kennfarbe
GlithanlaBschalter und Gliihkerzen schwarz dmm?
Glikitberwachung (19)
Ziindschalter (15/54) Ziindspule schwarz  0,75mm?
Zindschalter baw. Anzeigeleuchien schwarz
Schaltkasten (54/15/613)
Zindschalter baw. Sicherung schwarz
Schaltkasten (54115)
Sicherungsdose (54) Bremsleuchte schwarzirot  0,75mm?
Sicherungsdose(49) Schalter des Falrtrichtungsanzeigers sclwarziweid-griin
Schalter des Fahrtrichtungsanzeiger links schwarziweis  075mm?
Fahrtrichtungsanzeigers ()
Schalter des Fahrtrichtungsanzeiger rechis schwarz/griin 075mm?
Fahrtrichtungsanzeigers ()
Anzeigeleuchie (C) Fahrtrichtungsanzeiger helllau
Sicherung Zigavettenanziinder schwarz 1 5mm?
Leitung von nach Grund / Kennfarbe
Sicherung Heizscheibe schwarz/ geb-rot 1, Smm®
Sicherung 1. Horn schwarzigeh  075mm?
Sicherung 23, Horn schwarzigel-hellblau  0,75mm?
Hirner einpoligen Hornirucknopf (Masse) braun
Sicherung Schefhenwischer schwarz/lila 1 Smm?
Lade- Ameigeleuchie Klemme 61 der Lichtmaschine helllau
bow. des Reglerschalters
Sicherung Fernlicht Anzeigeleuchte helllauaveis
ldruckmesser (Anzeiger) ldruckschalier hellblawgrin 075mnd
Krafistoff Vorratsanzeiger Krafisto ffhe hilier Telblawschwarz 0Smm®
Reifemwarngerit Reifenbiter helllagelh
Schaltkasten ba. Abblendschalier weibfschwarz
Lichtschalier
Abblendschalier (a) Sicherung (Fernlicht) weif 15mm?
Leitung von nach Grund / Kennfarbe
Sicherung Haupischeinwerfer links ~ (Fernlicht) weif 1 5mm?
Sicherung Haupischeinwerfer rechis (Fernlicht) weif 15mm?
Abblendschalier (b) Sicherung geb 1 5mm?
Sicherung Abblendlicht links geb 1 5mm?
Sicherung Abblendlicht rechis geb 1 5mm?
Schaltkasten baw. Sicherung grau
Lichtschalier (58)
Sicherung Schlubleuckte, Seitenleuchte gravischvarz
und Standlicht links
Sicherung Kemueichenleuchte gravischwarz
(it der linken SchluSleuchte vereinigt)
Sicherung Schlubleuckte, Seitenleuchie grawot
und Standlicht rechis
Sicherung Kemnzeichenleuchie grawot
(it der rechten Schlufleuchie vereixigt)
Leitung von nach Grund / Kennfarbe
Sicherung Kemzeichenleuchie grau
Gedoch mur, wem eine hesondere
Leiturg verlegt wird)
Sicherung Deckenleuchte rot 05mm?
Schaltkasten (57) Sicherung gravigrion

Schaltkasten brw. Schalter

Instrumententafel Leuchte

graviot 05mnd

similichen Verbrauchern
it Ausnakme der
Batieriemasseleitung sofern die
Verwendung der Karosserie oder
hlanker Leifungen nicht miglich ist

Masse

braun

Batierieumschalier (50)
haw. AnlaBdrucknopf
oder Glihanlaschalter

Anlasser (50)

sclwarz

NehelschluBleuchte - Schalier (55)

NebelschluBleuchte (55)

sclwarz/blau(?) 075mm?





Das große 1x1 der Klemmenbezeichnungen nach DIN 72552
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[image: image2.png]Klemmen - Ziind - Anlagen Tralt -
bezeichnung bezeichnung
1 [Klemme an Zitndspule bow. am Zitndgert fir Hochspanungs- 1i-
[Kiemome < Zindverieiler zum Zindurierbsecher bayw. Kleme am
[Zindvertileroder Sicuerkontakt fi Hochsparmungs-
[Kondensatorsiindung (Niederspannurg)
1 [Klemme <m Zindverieiler mit 2 gefrennion Stromreisen zum 1
[induierbrecher 1 (ron Zindspule 1 Klemme 1, Niederspanuurg)
1 [Klemme < Zindverieiler mit 2 getrennion Stromcreisen zum 1
indunterbrecher 1 (von Zindspale 2 Klemme 1, Niederspanrung)
2 [ursschugidemae an Zindschaler wnd Magne winder 2
4 iemme an Zindspule und Zindveretier (Hochspannaung) 4
u Klemme am Zindverieilr mit 2 gtrennien Stromreisen u
(von Ziindspule 1 Klemme 4, Hochspanuure)
3 Klemme am Zindverieilr mit 2 gtrennien Stromreisen 3
(von Zindspule 2 Klemme 4, Hochspamvurg)
7 Klemme der Basiswiderstand zum oder vom Zindverteler (Steuerkoniakt)
7 Klemme am Schaligerit fix ranstiorisierte Spulenziindurg
e am Zindgers ir Hochspamuungs-Kondensatorsindur,
Klemme fir 1. Basiswiderstand
™ Klemme am Schaligerét fix ranstiorisierts Spulenzindurg
Klemme fir 2. Bastswiderstand
3 [Klemme am_Ziindgerit fir Hochsparmurgs-Kondensatorsiindung,
[Kiemme s Ladekontakt
15 [susgangskdemme am Zindschalier (Faluschalier), 15;16;
Lichis indschaler (fir Zindung und Tagverbraucher) 15754
[Eingangsidlemme an der Zindspule, s4i61; +
[indgersit i transtorisierie Spulenatindung (Niederspannung)
152 [Eingangsklemme am Ziindgerit i Hochsparmungs-Kondensatorziindurg 16
vom Vorwiderstand fir Ladetransformstor)
Kiemme am Schaligerit fix ranstiorisierts Spulenzindurg
[Kiemme am Zinispulen-Vorwiierstand





[image: image3.png]Klemmen -

Vorgliih Anlagen Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung

15 [ingangsklemme am Glihanlaschalter 15; 15054
(vom Faheschalier)

17 usgangsilemme am Glianlabschalter 17
Schaltstufe IT, Anlassen

19 usgangsilemme am Glianlabschalter 19
Schalistufe 1, Vorglithen

50 Ausgangsilemme am Glianlabschalter s0a

ir Startersteverung
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[image: image4.png]Klemmen -

Allgemeine Anwendungen Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung

0 ingangsklemme direkt vom BatteriePlus 30;30/51

31 Klemme fir Riickleitung direlt zum Batierie- Minus oder Masse a1

3 Klemme fir Riickleitung itber Schalter bz Relais 3

um Batterie- Minus oder Masse
15 [ usgangeilemme am Ziindschalter (Fahrschalter), ( Zindungs - Plus ) 15
x

[Plus fiir Verbraucher, wenn Ziindung ein, ( Ziindungs - Plus )
susgangsklemme des Enflastungsrelais
(gesehen bei VAG-Falrzeugen )

zur Stromenilastung des ZiindschloBkontakies





[image: image5.png]Klemmen - Elektromotore (fiir verschiedene Zwecke) Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
30 [ingangsklemme direkt vom Batterie-Plus, 30
ur wenn Schalter-im Motor eingebaut
2 Klemme fir Riickleitung (Polarititswechsel miglich) 31
3 Klemme fir Hauptanschlub, wenn Schalier wichtin Motor eingehaut 30
i Verbindung mit Klemme 32 Polarititswechsel miglich)
33 [Klemme fir Endstellungsabschaier
3 [Ktemme fir Nehenschlubteld Ste
3 Klemme fir 2. Keinere Drehzahlstufe
33 K1emme fir 3. Keinere Drehzahlstufe
e Klemme fir 4. Keinere Drehzahlstufe
B [Klemme fir Drehrichtung links 30w
3R [Klemme fir Drehrichtung rechis 3R
8 [Eingangsklemme amm Schitz
(Wickdungsanfurg des eingehauten Schiitzes)





[image: image26.png]



[image: image6.png]Klemmen - Anlasser- / Starter - Anlagen Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
30 ingangsklemme direkt vom BatteriePlus 30;30/51
30a Eingangsklemme am Batterieumschalier von 30a
[Batterie 11 Plus hei 12/24V Anlagen
31 Klemme fir Riickleitung direlt zum Batierie- Minus oder Masse 31
3la [Klemme am Batierieumschalier von 3la
[Batterie I Minus hei 12124V Anlagen
3l [Klemme am Batierieumschalier von 3l
[Batterie 1 Minus hei 12124V Anlagen
4 [susgangsilemme an getrenntem Magnetschalier und 305301
[ingangsklemme am Starier (Haupistromanschlu)
45 susgangsilemme an getrenntem Magnetschalter 30k;30K T
fir Einrickstrom Starter 1 bei Parallelbetrich von rwei Startern
und Eingangsklemme an Starter L und 1T
e susgangsilemme an getrenniem Magnetschalter 3oR10
fir Einrickstrom Starter I bei Parallelheirieh von zwei Stariern
( Eingangskemme an Starter I = 45a)
s [Ktemume am Starter und Anlabwiederholrelais s
ur Uherwachung des AnlaBvorganges
50 Ausgangsklemme am Glih- und AndaBschalier (Fahrschalter), 50
[Eingangsklemme am Starier fir Startersteuerung, auch EingangsKlemme
am Batterieumschalie zu dessen Betitigung bei 12/24V-Anlagen
s0a Ausgangsilemme fir Startersteverung am Batterieumschalter s0a
500 usgangsklemme am Starter und Eingangoklemme am Magnetschalter fir 50
[Folgesteuerung hei Parallelhetrieh von zwei Startern
s0c [ingangsklemme an getrenntem Magneschaltr fir Folgesteuerung som
des Einriickstromes in getrennten Magneischalter fir Starter T
lbe Parallelh rieb von zwei Startern (Eing angsklemme am Starter I =50)
s0a ingangsklemme an getrenniem Magne tscxhaler fir Folgesteuerung 50K; 50
des Einriickstromes in getrennten Magneischalier fir Starter 1T
Ibe ParalleBh rieh von zwei Starier mit Folgesteuerung
(Eing angsldemme am Starter 11= 50)
s0e [ingangsklemme fir Steuerung am AnlabsperrRelais 50a; (S0b hei 12V)
S0 usgangsilemme fir Steuerung am Anafsperr-Relsis 50
s0g ingangsklemme fir Steuerung am Anlabwiederholrelais s0a
son usgangeklemme fir Steuerung am Anlabuiederholrelais 50
8 Eingangsklemme am Relais
(Wicklungsanfng am Batteriehauptscalier)
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[image: image7.png]Klemmen - Generatoranlagen mit Reglern Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
“ Klemme fir Spannungsausgleich an Reglern m

bet Parallebeirieh von zwei Licktmaschinen

51 Klemme fir Gleichsparung 51
m Gleichrichter hei Wechselstrom Generator

ste Klemme fir Gleichspanmung am Gleichrichier hei Wechselstrom- ste
Generator (mit Drosselpule fir Tagfukrt)

5 Ausgangsklemme fir Wechselspannung an Wechselstrom: Generator. S1a;51
und Eingangsklemme fir Wechselspannung am Lichtschalter 5.
und am Gleichrichter

9 Ausgangsklemme fir Wechselspannung an Wechselstrom. Generator. 5
von zusi alichem Ladeanker

590 Ausgangsklemme fir Wechselspannung an Wechselstrom. Generator.
von zusi alichem Schlublicktanker

59 Ausgangsklemme fir Wechselspantung an Wechselstrom. Generator.
von zusi alichem Bremslichtanker

61 Ausgangsklemme am Regler oder Generator fir Ladelichtkontrolle 61
(wenn getrennte Klemme notwendie)

& Klemme am Regler zur Anderung der Regulierspannung &

62 Klemme am Regler zur Anderung der Strombegrenzung

& Klemme am Regler mit Halbleter zur Strombegrenzung
und am Generator fir Anschluf der Steverleitung

B+ Klemme fir Batterie-Plus am Regler B451;51;
und am Dre hstrom. Generator mit eingebartem Regler B30

B Klemme fir Batierie- Minus am Regler a1B.
und am Dre hstrom. Generator mit eingebartem Regler

D+ Klemme fir Dynamo.Plus an Generator und Regler D+
und Klemme fir Ladekontrolleuchte D6l
(wenn keine hesondere Klemme 61 vorkanden)

D Klemme fir Dynamo-Minus an Generator und Regler D
und Klemme fir Batterie-Minus D61
(wenn keine hesondere Klemme B- vorhanden)

DF Klemme fir Dynamo Feld an Generator und Regler DF

DFL Klemme fir Dynamo Feld 1 an Generator wund Regler DFL
DF2 Klemme fir Dynamo Feld 2 an Generator wund Regler DF2

3 Klemme fir Erregerwicklung Plus
m Drekstrom. Generator bei getrentem Gleichrichter

I3 Klemme fir Erregerwicklung Minus
m Drekstrom. Generator bei getrenntem Gleichrichter

MP Mittelp untklemme
am Drekstrom. Generator bei getrenntem Gleichrichter

u Drehstromklemme am Drehstrom- Generator

v Drehstromklemme am Drehstrom- Generator

w Drehstromklemme am Drehstrom- Generator ( Drehzahlmesser)

x Zindschlob zum Lichischalier hei VAG Fahrzeugen
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[image: image8.png]Klemmen - Beleuchtungs- und Bremslicht-Anlagen Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
5 [Klemme fir Bremsleuchten an Andringer-Steckvorrichtung 15154:54
[und hei Leuc tenkombinationen, sofern Kemmeichung notwendig
sat [ingangsklemme am Blink Bremsschalier (vom Bremslichischalier) sit
5 Klemme fir Nebelscheinwerfer 55N
6 susgangsilemme am Lichtschalier und Eingangsklemme am 6
Ahblend.Schalier (gemeinsame Zuleitung fir Fern- und Abblendlicht)
562 susgangsklemme am Abblendlichischalier 562
fir Fernticht und Kontrolleuchte
6 usgangsklemme am Abblendlichischalter fir Abblendlicht 6
s6c usgangeklemme fir Teilfernlicht
561 usgangeklemme zum Lichthupenkontakt
57 [Ktemme fir Standlichtim Kradscheinwerfer 57
(m Avusland auck fir PKW, LKW usw.)
7a [usgangsilemme am Licht oder Zindschalter fir Parklickt. PisTa
[ingangsklemme am Parldichischalier
(nur e bei kombinierten Schaltern hesonders Kenzeichmung
—— [notvendie)
7L
usgangsilemme fir Parklicht links
—— Juur wenn hei kombinierten Schaltern besondere Kennzeichnung
SR o twendig)
—— |Ausgangsilemme fir Parklicht rechis —
E (nur e bei kombinierten Schaltern hesonders Kenzeichmung E
o twendig)
soh susgangsilemme am Lichtschalter fir Begrenrungsleuchten, soh
— |Sekluleuchten, Kenzeichmungsleuchten, Instrumentenbeleue htung —
sc sc
[Klemme fir Schlublichtumschaltung bei Einachs-Schleppern
—— [Klemme an Ankinger Steckvorrichtung —
s6a bt einadriger Verlegung der Zuleitung fir SchluBleuchte am Ankinger soh
—— |(hei getrennter Absicherung im Ankinger) -
s6L E
[Klemme fir regelbare Instrumentenbeleuc htung
— |Ausgangsklemme am Lichischalter fir linke Begrenzungs- und —
R SchluSleuchten (wenn getrennt shschalthar) E
[Klemme an Anhinger Steckvorrichtung
—— |Auspangskdemme am Lichischalter fir rechte Begrenzungs. und —
SchluSleuchten (wenn getrennt shschalthar)
[Klemme an Anhinger Steckvorrichtung





[image: image9.png]Klemmenbezeichnungen an Blinkrelais

Land D F J USA GB
Eingang o) - B X7B X/B
Ausgang 19a [ L L L
Kontrolle 1 [ R P P
Kontrolle 2 [ R2 2 [
Minus 31 B E Masse Masse
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[image: image11.png]Klemmen -
Dezeichnung

Anlagen fiir die Falutrichtungsanzeige

Tralt -
Dezeichnung

49

[Eingangskienume am Blinkgeher (Impulsgeher)

15;+; +15;
15+ 15/54

492

[ susgangsienume am Blinkgeher,
[Eingangsklenune am Blinkschalier fiir Blinkimpulse

54;5:54L

4%

[ susgangsienume am Blinkgeher,
[Eingangsklenume am Zueikreis-Blinkschalier fir Blinkimpulse
(2 Blinklcress)

49¢

[susgangsienume am Blinkgeher,
[Eingangsklenume am Dreikreis Blinkschalier fiir Blinkingpulse
(3 Blinklkress)

[Kie mume am Blinkgeher fir 1. Kontrolleuchie

G K; KL P

co

[Hauptanschiud fir vom Blinkkress getrennte Kontrollkreise
(Polaritiiswechsel miglich)

KO

2

[Kie mume am Blinkgeher fir 2. Kontrolleuchie

KI; K2; K3

cz

[Kie mume am Blinkgeher fiir 3. Kontrolleuchte

K3; K4

[ Blinkschalter Ausgangsklemme fir Blinkleuchien links;
[Pol an Ankinger-Steckvorrichtung fir Blinkleuchten am Ankinger links

4 Zuveikreis. Blinkschalier Ausgangsklemme nur fiir Blinkleuckien
[am Zugwagen links

4 Blink Bremsschalter Ausgangsklenume fir Blinkleuchten vorne links

41m Winkerschalter Ausgangsklemme fiir linken Winker

L; VL; HL; LS4

Lh

4 Zweikreis. Blinkschalier Ausgangsklemme nur fir Blinkleuckien
am Anlinger links (hei 2-Hingerhetrieh mit getrennien Blinkkreisen)

Ls4h

154

[ Blink Bremsschalter Ausgangsklenume fiir kombierte Blink-
[Bremsleuchten amn Zugmaschinen und Anhingern links hinten
(be1 Anlingern Gher Pol L der sichenpoligen Anlingersteckvorrichtung)

[ Zuveikreis. Blink Brfemsschalter Ausgangsklemme fiir kombinerte
[Blink Bremsleuchien am Anlinger links

L54; SBL

Ls4h

[ Zuveikreis. Blink Bremsschalier Ausgangsklemme fir kombinierte
[Blink Bremsleuchien an Zug maschinen links hinen
(hei 2- Hingerhe trieh mit getremtien Blinkkreisen)

HL

[ Blinkschalter Ausgangsklemme fir Blinkleuchien rechs;
[Pol an Anbinger-Steckvorrichtung fir Blinkleuchten am Ankinger rechis

41 Zuveikreis. Blinkschalier Ausgangsklemme nur fiir Blinkleuckien
[am Zugwagen rechis

4 Blink Bremsschalter Ausgangsklenume fir Blinkleuchten vorne rechis

[ 41m Winkerschalter Ausgangsklemme fiir rechten Winker

R; VR; HR; R54

Rh

41 Zuveikreis. Blinkschalier Ausgangsklemme nur fiir Blinkleuckien am
[axinger rechis (hei 2-Hingerhetrieh mit getrennien Blinkkreisen)

R54h

. Blink Bremsschalter Ausgangsklemme fir kombinierte
[Biink Bremsleuchien an Zugmaschinen wnd Anlingern rechis
(bei Aningern Gher Pol R der sichenpoligen Anhingersieckvorrichtung)

[ Zuveikreis. Blink Bremsschalier Ausgangsklemme fir kombinierte
[Blink Bremsleuchien am Ankinger rechis

R54; SBR

R54h

[ Zuveikreis. Blink Bremsschalier Ausgangsklemme fir kombixierte
[Blink Bremsleuchien an Zug maschinen rechis hinten
(hei 2- Hingerhe trieh mit getremtien Blinkkreisen)

HR
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[image: image12.png]Klemmen - Scheibenwischer und Scheibenspiiler - Anlagen Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
3h |Kiemme am Wischermotor fir Riickleitung E
iher Kuraschtubschalier zur Masse.
53 |Klemme am Wischermotor (Hauptanschlus) u
532 |Kiemme am Wischermotor (Endabschalter) und am Wischerschalier
5% |Kiemme am Wischermotor (Nebenschlubfeld) und am Wischerschalier. Steidid
53 |Klemme am Wischerschalier fir Scheensp ilerpumpe P
e S——————— v ——— el
531 -~ |Klemme fiir hihere Drehzahl am Wischermotor -~

nit Pernamentmagnet und 3 Biirste

8

[Eingangs Klemume am Wisch- Wasch Relais, von Schehenwaschanlage





[image: image13.png]Klemmen - Martins-Horn- und Blaulicht-Anlagen Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
31h |Kiemme fir Rickleitung ther Alarmschalier zur Masse 81

(bei kustischen Warngeriten)

71 |Fingangsklemme am Tonblge-Schaligerst "
Tla  |Ausgangsklemme am Tonfulge Schaltgerst zum 1.und 2. Horn tief .
T |Ausgangsklemme am Tonfolge Schaltgeritzum 1.und 2. Horn hock o
72 |Ein und Ausgangsklemme am Alarmschalter (fix Blaulicht - Leuchie) 7
85 [Klemme am Tonfulge Schaligerst, Alarmschalter (fir Tonfolge) 85c





[image: image14.png]Klemmen - Zusiitzliche Anlagen Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
52 [Klemme fir Reifebitersignal 52

[und weitere Signalgebung vom Ankinger zum Zugwagen
stg Klemme an Anbinger-Steckvorrichtung fir elektromec anisch hetitigtes stg
Drucklutvenl fir Gefillehremsung im Anlinger
5 susgangeilemme am Ziindschalter .B. fir Radio oder 7R
Zigaretienanziinder, wenn Zindung oder Tagverbraucher noch nicht
eingeschalte sind
——— Guur wenn hesondere Kennzeiclurung notwendie) —
6 6
—— [Klemme fir Lautsprecher im Omnibusankinger —
7 I
Klemme fir Tirventilsteerung
——— uur wenn hesondere Kennzeiclurung notwendie) —
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[image: image15.png]Klemmen - | Mechanisch betitigte Schalter Melnzweckgeriite) Uralt -
Dezeichnung Dezeichnung

81 [ingangsklemme an mechanisch betitigten Schaltern
Ibe Offuer und Wechsler (uur wenn eine Zuleiturg)

sla [Erste Ausgangsldemme an mechanisch betitigten Schaltern b Offuer
(bei Wechsler die O finersseite)

sth Zueite Ausgangsidemme an mechaisch betitigten Schaliern bei Offuer
(bei Wechsler die O finersseite)

82 Eingangsklemme an mechanisch betitigten Schaltern bei SchlieBer

82 [Erste Ausgangsldemme an mechanisch betitigten Schaltern b SchlieBer
(bei Wechsler die SchlieBerseite)

73 Zueite Ausgangsilemme an mechanisch betitigten Schaliern bei Schliefer
(bei Wechsler die SchlieBerseite)

82 [Erste Eingangsklemme an mec anisch hetitigten Schaltern bei Schliefer
(wenn getrennte Stromlcreise)

82y Zueite Eingangsklemme an mec anisch hetitigten Schaltern bei Schliefer
(wenn getrennte Stromlareise)

8 [Eingangsklemme am Stufenschalier
(e mur eine Zuleitun , such Stufonschaler it Mittelstllurg)

83 usgangsklemme am Stufenschalter Schaltstufe T

[ susgangsilemme am Stufenschalter Schalistute IT

8L usgangsilemme am Stufe nschalter Schalistufe links

R susgangsilemme am Stufenschalter Schalistute rechis





[image: image16.png]Klemmen - tromrelais (Mehrzweckgeriite) Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
8 Eingang am Stromrelais fir Wicklungsanfung und Kontakt
(bei getrenntem Kontalitromkreis werden die Klemmenbezeichmungen
[Fir e und Wecloler (5 usw biw. SeleBer (58 uows thermammen)
8ta Wicklungsende am Stromrelais
84 susgangsiemme am Stromrelais fir Kontakt

(bei getrenniem Kontakistromkreis werden die Klemmenbezeichnungen
fir O tner und Weehsler (87 usw.) baw. SchlieBer (88 usw.) iibernommen)
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[image: image18.png]Klemmen - Relais, Schiitze (Mehrzweckgeriite) Tralt -
Dezeichnung Dezeichnung
8 usgangsilemme am Relais oder Schiitz 8
(Wicldungsende zu Batterie- Minus oder Masse)

8 Eingangsklemme am Relais oder Sciitz 8
(Wickdungsanfung wenn nur eine Zuleitung)

86a [Eingangsklemme am Relais oder Schiitz zu Wicklungsanfing
oder zul. Wicklung

86 Eingangsklemme am Relais oder Stz zu Wicklungsanfung
oder zu 2. Wicklung bei mehreren Wicklungen

87 [ingangsklemme am Relais oder Schiiz hei Offner und Wechsler 3051
(nur wenn eine Zuleitung)

87 Erste Ausgangsllemme am Relais oder Schiitz bei O finer
(bei Wechsler e Otinerseite)

o Zueite A usgangsidemme am Relais oder Sckiitz bei O ner
(bei Wechsler e O finerseite)

87 Dritte Ausgangsklemme am Relais oder Schitz bei Offuer
(bei Wechsler die O finerseite)

87 Erste Eingangsklemme am Relis oder Schitz bei Offter und Wechsler
(wenn getrennte Stromlcreise)

87y Zueite Eingangsklemme am Relais oder Schitz hei Offner und Wechsler
(wenn getrennte Stromlareise)

87 Drite Eing angsllemme am Relais oder Schitz hei Offuer und Wechsler
(wenn getrennte Stromlareise)

8 Eingangsklemme am Relais oder Sciitz hei Schliefer 3051
(nur wenn eine Zuleitung)

882 [Evste AusgangsIlemme am Relais oder Sckiitz b SchlieBer
(bei Wechsler die SchlieBerseite)

8o Zueite Ausgangsilemme am Relais oder Sckiitz bei SchlieBer
(bei Wechsler die SchlieBerseite)

88c Dritte Ausgangsklemme am Relais oder Schiitz bei Schliefer
(bei Wechsler e SchlieBerseite)

86z Evste Eingangsklemme am Relais oder Schitz bei SchlieBer
(nur bei melupoligen Zuleitungen wenn getrennte Stromlcreise)

88y Zueite Eingangsklemme am Relais oder Sckitz bei SchlieBer
(ur bei melepoligen Zuleitungen wenn getrennte Stromlrise)

86 Drite Eing angsllemme am Relais oder Sclriz bei Schliefer
(rur bei melupoligen Zuleitungen wenn getrennte Stromlareise)
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Quellen: siehe Seite 1
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